
^ R L». Samstag am «O. Mai Ä8«».

Z. 208. a (l) Nr. 5933
Knudmachunfl.

Bei der am l . Ma i stattgehabten 379.
und 38l>. Verlosung der alten Staatsschuld sind
die Serien Nr. 355» und 3(»l5 gezogen worden.

Die Serie 355, enlhält mähr. ständische
Aerarial - Obligationen <l> ^«««iln,^ U. Mai
»777 im ursprünglichen Zinsenflisie von 3 ' / / / , ,
und zwar: Nr. l t 22(» mit einem Drittel der
Kapitalösmnm?, und Nr. l^ .44l bis einschlicßig
Nr. l5.0^ä mit der ganzen Kapitalssumme, —
ferner mähr. stand. Aerarial - Obligationen ll<;
86»«l'ml<5 4. August »767 im ursprünglichen
Zinsenfuße von 4 L von Nr. >7 bis einschließig
Nr. 4832, im Gesammtkapitalsbetrage von
3,373.869 fl. 49 ' /^ kr.

Die Serie 3U6 enthalt Obligationen des
vom Hause Goll aufgenommene» Anlehens, im
ursprünglichen Zinsenfuße von 4 A , u. z. l^it. (>s.'
Nr. tll»l bis einschließig Nr. 8W und I^it. ^ .
Nr. 2^82 bis einschlicßlg Nr. 429, mit dem
Gesammtkapitalsbetrage von I,24«.4UU fl.

Für diese auf den ursprünglichen Zinsfuß
zurückgeführten Obligationen werden auf Ve»
langen der Partei nach Maßgabe des in der
Kundmachung des Finanz - Ministeriums vom
2U Oktober »858, Z. 52ttU, (R. G. B. Nr. ! W )
veröffentlichten UmsteUungsmaßstabe 5 ^ , auf
östcrr. Währ. lautende Obligationen erfolgt.

Dieß wird iu Folge Zuschrift der k. k.
Staatsschulden-Direktion in Wien vom 5.
Mai l 8«3 , Z. l lw(>, kund gemacht.

.Von der' k. k. Landesregierung,
öaibach am l l . Mai !8 l»3.

Z. 20«. » (») Nr. 5050.

Konkurrenz Kundmachung
Wege»» ^iefcvllttss des Bedarfes an Vuchdrucker-
«rbeiteu und eventuell des dazu gehörige,» Papieres
si,r die t. k. steiriscd - illirisch kusteulälldifche Hi-
nanjl^aude^ - Direktion, die k. k. Tteucrdirektioueu
in Laibach und Klagenfurt und die unterstehenden

Behörden und Organe.
Am 28. Mai l8<»:t Vormittags um 9 Uhr

wird bei der k. k. filier, illir. küstenl. Finanz-
Landes - Direktion zu Graz in der 2. Sack'
gafse Nr. '<Ntt eine öffentliche Abminderungs-
Verhandlung wegen Uebernahme der Lieferung
des Bedarfes an Druckarbeiten und cventuel
auch des l)iezu erfordcl lichen Papiers für diese
k. k. Finanz-Landesstelle und ihre unterste-
henden Behörden und Organe in Sleiermark,
Kärntcn und Krain, dann für die k. k. Steuer-
dircktioncn in Kärnten und Krain und deren
untergeordnete Organe abgehalten werden.

Der beiläufige e i n j ä h r i g e Bedarf an
Druckarbeiten und Druckpapieren für sämmtliche
genannte Behörden und Olgane dürfte sich auf
nachstehende Mengen belaufen.

Nr. l . I o h a n n D r uck - oder J o h a n n
S o c k l - P a p i e r » 3 ' / / ' hoch, l < i> , " breit
"nd weiß, einige Rieße Druck und Papier.

Nr. 2. ( 5 o u v c r t p a p i e r , l3 ' / , "hoch,
! l l ' / ^ breit, grau, 22 Nieße an Druckarbeiten
sammt Papier und 77 Rieße an Druckarbeiten
allein.

Nr. 3. M i t t e l - C o n z e p t p a p i e r blaues
! 3 ' / i " hoch, I U ' / / ' breit, 848 Nicße an Druck-
arbeiten sammt Papier und für 5U Rieß an
Druckarbeiten allein.

Nr. 4. I o h a n n K a n z l e i p a p i e r weißes,j
l 3 ' / l " hoch, l l l ^ " b " i t , 88 Nieß an Druck-
arbeiten sammt Papier und für 45, Rieß an
Druckarbeiten allein.

Nr. 5. G r o ß kanz le i p a p i e r weißes
l 4 ' / / ' hoch, 1 8 ' / , " breit, 3l7Rieß an Druck,
arbeiten sammt Papier.

Nr. tt. G r o ß . C o n z c p t p a p ier blaues,
^ ' / / ' hoch, 18" breit, 798 Rieß an Druck-
arbelten sammt Papier.

Nr. 7. K l c i n - M edl a n-Pa v ie r weißes
»5»'//'hoch, »9 ' / , " breit, 33l) Rleß an Druck-
arbeiten und Papier.

Nr. 8. M e d i a n - Sch re ibp ap i er min-
derer Qualität, weißes N»" / , " hoch, 22' breit,
444 Nieß an Druckarbeiten nebst Papier und
für Ul Ries; Druckarbeiten.

Nr. 9. M i t t c l - R e g a l p a p i e r weißes
l 8 " hoch, 24" breit, ttü Rieß an Druckarbeitcn
und Papier.

Nr. l0 . G r o ß - R e g a l - P a p i e r weißes
»9 ' / z " hoch, 2 7 / / ' breit l05 Riesi an Druck-
arbetten sammt Papier.

Nr. l l . I m p e r i a l « P a p i e r weißes
2 2 ! / , " hoch, Ul>V," breit, ^ Rieß an Druck,
arbeiten sammt Papier.

Nr. l2 . I m p e r i a l - P a c k p a p i e r , graues
1i2 ' /2" hoch 30 " breit in geringer nicht zu
bestimmender Menge.

Nr. l3. M e d i a n - D r u c k p a p i e r weißes
l 7 " hoch, 22" breit, 4U Rieße an Druckarbeiten
sammt Papier.

Die Lieferung der Druckarbeiten und im
eintretenden Falle des Papieres wird vereint
überlassen.

Bei der Verhandlung werden sowohl münd-
liche als schriftliche Anbote angenommen.

Als Vadium lst ein Betrag von lU0 G u l -
den zu erlegen. Schriftlichen Offerten ist die
Quittung einer t. k. Kassa über das erlegte Va-
dium oder letzteres in Barem beizuschlleßcn.

Die Kaution des Erstehers beträgt l0°/<,
approximativen Erstchungswcrthcs einer Iahres-
lieferung, der sich auf 20 — 25000 fl. belaufen
dürfte.

Schriftliche Offerte müssen längstens bis
27. Mai l«63 Mittags »2 Uhr im Präsidial«
Bureau dieser k. k. Finanz - Landes - Direktion
überreicht sein und sind zu überschreiben:

»Offert zur Lieferung des Bedarfes an
»Buchoruckerarbcitcn nebst Papier — für die
»k. k. steir. illir. küstenl. Finanz-Landes
»Direktion, deren Unterbchördcn und Organe
»in Steiermark, Kärntcn und Krain, die
»Steueldircktioncn in Kärnten und Krain
»und ihre unterstehenden Organe."

Die Lieferung wnd auf drei Jahre und
zwei Monate vom l . November !6<53 biö l .
Jänner !8<i? oder auf sechs Jahre und zwei
Monate vom l . November l t t i i ' i bis l . Jänner
«870 auöa.cboten,

Die Finanzverwaltung behält sich das Recht
vor, das Ergebniß der Lizitation nach eigenem
Ermessen auf drei oder sechs Jahre und zwci
Monate zu genehmigen.

Die weiteren Limitations - Bedingnisse, so
wie die Ausrufsprcise uud Musterbögen der zu
liefernden Papiere können bei dem hierortigen
Ockonomatc im Amtsgebäude dieser k. k. Finanz-
Landes - Direktion und bei dem Finanz-LandeS-
Oekonomate in Wien, wie auch bei den Finanz-
Bezuks-Oekonomaten in Klagenfurt, Trieft
und Laibach eingesehen werden.

K k. Finanz - Landes - Direktion für Steicr-
mark, Kärnten, Krain und das Küstenland.

Graz am 3. Mai ,8ti3.

Z. 205. ll ( l ) Nr. 2778.

V e r l a u t b a r u n g .
I n der Gemeinde Großgaber des Bezirkes

Sittich, ist der Hcbammenposten mit dem Ge-
halte von <l2 si. öst. W. aus der Bezirkokasse
zahlbar zu besehen.

Jene geprüften Hebammen, welche diesen
Dienstposten zu erhalten wünschen, haben die
dokumentirten Gesuche bis »5. künftigen Mo-
nates Juni bei dem gefertigten Bezirksamte zu
überreichen.

K. k. Bezilksamte Sittich, am l0. Mai l8<i3.

3. 204. a Nr. l662.

K o u k u r s
Der Bezirkshebammenposten zu Vigaun, wo-

mit eine jährliche Remuneration pr. 2 l f l . öst. W.
aus der Bezirkskasse verbunden ist, ist durch
das Ableben der dortigen Hebamme in Erledigung
gekommen.

Bewerberinnen haben ihre mit dem vor-
geschriebenen Diplome, mit dem Taufscliein?
und Sittenzrugnisse belegten Gesuche unter An-
gabe ihres Standes bis'Ende Mai l. I , au-
her zu überreichen.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf am l 3 .
Mai !8li3.

Z. , 9 l . u (2)

Grundstücke- Verpachtung!
Am »3. Juni l. I . , Vormittags von U

bis l2 Uhr werden mir Bewilligung der hohen
Direktion der priv. öster. Nationalbank ddo.
Wien 2 April ,7«3, Z. 189», S t . G. in der
hicsigen Amtskanzlei die diesiherrschaftlichcn Grund-
stücke, bestehend in Ackern, Wiesen und Hut-
weiden auf U Jahre, nämlich seit l . November
l8«3 bishin l8<»9, mittelst öffentlicher Ver-
steigerung verpachtet werden, wozu Pachtlustigc
mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die,
Lizitationsbedingnisse täglich hieramts eingesehen
werden können.

K. k> Werwaltungsamt der Staatsdomäne.
Lack am <j. Ma i l8«3.

Z. 9^3. (1) Nr. 2112.
E d i k t .

Von drm k. k. Vezlrksmnte Senosctsch, als Gericht
wild hiemlt drknimt gemacht:

Es sei ül>er d<,S A,,sl,chs>, dts Hrn. Matthäus
Premrou vo» Groiwdslskll, ^lgru Vlas Stc^u von
Gmizyf, wegen ans t?c<i! Vnglcichc vom 20. Dc<
z.ml,cr 1^18. schuldigen 124 fi. 54 kr. öst. W. <:. «. e.,
ln dic ezekiltlue ösftlltlichc Versleigernog t>cr. dem Lcl)°
tel» gldöriqcn. im Gnmdl'liche dcs Gutes Ncukof,l
5uli Nrd.-Nr. 79 vorkomnnnden Nealitäleu im gericht-
lich erhobenen Schätzlli^sweltdr ».'o» 17'A'< ft, 40 kr.
oft. W. qrwilliget, uno z»r Poniadme dersclden die
crNe Felll'irluiigslagslihuug auf den 18. M , ' ! , die zweite
mif den 18. Juni und die dritte auf dtn 20. Juli
1,^N. jcdcömcil Vormittags um 10 Ul'r in dirser
Aml^lai'^Ill lni! dcm Ani'liiige l'cstimmt ivorrcil, daß
oic fcilzubisleilde Nl'ciliiä't lillr bei der let/len Flillxe«
tlüig nuch iiütsr dem SchähllllgsivMhc an ten Meist-
dietendcn hl!!taii„cgelie,i werde.

DaS Schäpluigsprotokoll, der Grimlbiichocrllaft
u»d die ^izit^tiooodcdinglliffe löniiel, bei diesem Gc»
richte in den gewöhnlichen AmtSstunden cingeschen
wcrdr».

K. l. Vezittsamt Selwsctjch, als Gericht, am 8.
l Okwber 1802.

Z. 934. (1) Nr. 3310.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezilksamtc Scuoselsch. als Ge«
richt, wird hicmil dekaiml gemacht:

, Es sei ül'cr daS Ansuchen des Fiirstl. Weliand
Windischgläp'schcn Nentaulles voll ^negg, gegen Jakob
mm Auto,, Hleilo von Vuklije. wcgcn schuldige!, 373
ft. 73^2 kr. öst. W. l5. «. c., in die czekutiue öffent.
llche VciNcigcruog der, dem Lcytcrn gehmigen, im
Gllindl'uchc der Hcrrschast Luegg «uu Urb.-Nr. 80,
oorkommeiidcil Ncalität im gerichtlich erhobene» Schäz«
zllugöivtlthe von 2254 ft. 10 kr. öst. W. gewilliget,
und zur Vornahme derselben die crsle Fei!I.'ittlli>götall'
sahnig auf den 21. Mai. die zwcilc auf den 22. Juni
lind die dritte auf den 24. Jul i 18Ü3 jc^esmal Vor^
miilags um 10 Uhr in dieser Amtökanzlei mit dein
'Aliliaiigc l'cstimml worden, daß die fcilzl>lilttc»vs 3lca-
litat nur bei der lei)ten Fcill'lcllmg auch ülttcr dcm
SchapllngSwcnhe au dcn Mcistl'iclci'dcll hiütlNigcgcbcn
werde.

Das Lchählmgilprolololl. der GlUlldblichstitrakt
u»b die ^izitatioi'öl'ediiigüisse löl>„ell dci diiscm Ge^
richte in den gewöhnlichen Amtöstluidcn tingcsehen
werden.

K. k. Ve;irk^nnt Scuosctsch. als Gcvichl. am 12.
November 16t'»2.
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Z. 911. (1) Nr. 107:).
E d i k t .

Voll dem k. k. Vezirksamte Laas,' als Gericht,
wird den Johann Sital'schcn Erbeil. Nanette Sitar.
Emanucl Hainc »nd Heinrich Adam Hohil von Laidach,
aNe derzeit unbekannten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Andreas Dollgan von ^aaS, derzeit i»
St . Peter, wider dieselben die Auffordern» göllage in
Betreff der von idueu ans dem Mtistbote seiner
Realität Urb.-Nr. 27 l«l Grundbuch Stadtgült Laas
angesprochenen 492 si. (5. M. «ul̂ » s»»'«c6. 1)). April
1863. Z. 1673. hicramts eingebracht, welche dem
ihnen lvegeu ihres unbekannten Aufenthaltes auf ihre
Gefahr lind Kosten bestellten Kurator Matthäus llah
vou i.'aas. «uit dem Auftrage, die Beailtivortnug oder
Klage binnen 90 Tagen, bci sonstiger Onstage des
ewigen Stillschweigens, zu überreichen, zugestellt ivurde.

Desscn werden dieselben zll dem Ende vrstä»di>
get, daß sie allenfalls zn rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, oder sich eine» andern Sachwalter zll be.
slellcu mw a»l,er namhaft zn machen baben. widri»
geuö diese 3ü'cht,?sache mit dem angestellten Kllrator
verhandelt werden wild,

5k. k. Bezirksamt Laaö, als Gericht, am 13
April 1863. '' "

Z. 912. (1) ' Ni-. 1,̂ 02.
E d i k t .

Vom k. k. Vezirksamtc Laas. als Gericht, wird
hiemit erinnert, daß znr Vornahme deS i l l . erekntiven
Feilbietnngsternlincs. bezüglich der dem Elckuten Tho<
maS Opeka gehörigen zn Radllk gelegenen Realität
Urb.-Nr. 70j79 l"l Grnndbnch Herrschaft Nadlischck.
die neuerliche Tagsat)nng anf den 27. Juni I. I .
früh 9 Uhr mit dem angeordnet würde, daß dabei
die Realität uöthigelifalls auch nnter dem Schätuings-
werlhc pr. 995 si. 20 kr. (5. M. verälißert werden wird.

tt. k. Bezirksamt ^!aas. alü Gericht, am l,^,
^ ^ ^ April 1863.

Z.. 913. ( Is " " " Nr. 1803.
' ' E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? paas, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Hr. Johann Verderbcr
van Nessellhal, gegen Thomas Pauliu von Krnschzl'e.
wegen aus dem Vergleiche ddo. 2!». März 1854. Z.
3129. schuldigen 22 si. C. M. <'. .̂ . «'., in die excln-
tive öffentliche Versteigerung der. dem kentern gchö-
»igtn im Grnndbnche der Herrschaft Nadlischc'k ^il i Urb.-
Nr. 235^226 uorkommeuden ^tcalilät sammt An»
und Zngehör in» gerichtlich clhobenen SchäpnngS«
werthe von 1260 si. gcwilliget, nuo z»r Vornahme
derselben die erekuliven Fellbictungötagsatüingeu alif den
26. Juni. auf den 28. In l i und anf den 28. Angnst
l. I „ jedesmal Vormittags »m 9 Uhr iu der Amts-
kanzlet mit dem Anhange bestimmt wurden, daß die
feilzubietende Rcalilät nnr bei dcr lebten ^eilbictnug
anch nnler dem Schäl)nngsluerthc an deil Meistbietenden
hinlangi'gebcu werde.

Das Schähnngsprolokoll, der Grundbuchserlrakt
und die öizltationsbcdiugnisse können bei diesem Gc-
rlchtc in reu gewöhnlichen Anusstundc» eingescbcn
melden.

K. k. Bezirksamt Laas, als Gericht, am 18.
April l^ü.'i.

Z 7 M . (1) Nr. 1832.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamle Laaö, als Gericht,
wird l'ieniit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Jakob Scholer
von Schittzs, gegeu Andras Bnschaj von Hrnschkarje,
Wege» aas dem Urtheile ddo. 5. September l^5'<
jchnldigcn I W f i . öst. W. <-. 5. <'.. in die erskulive
öffenilichc Versteigerung der. den, Zeptern gehörigen,
im Gillilobllchc der Herrschaft Nadlischeg »,!' Urb.'Nr.
251^245, vorkommenden Realität sammt An- und Zu>
gehör, im gerichtlich erhobenen Schähungswcrlhe uon
1055 st. ö. W. gcwilligct, und znr Vornahme dcrscl-
ben me drei ^cilbictungstagsahuiigen anf den 24 Juni.
ans ocu 25). Juli und anf den 25. August 1863. jedes-
mal Vormittags um 9 Uhr in der Amtskauzlci mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Rcaluät nnr bci dcr lcl)len Fcilbictnng auch unter
dem Echahnngswerlhe au den Meistbietenden hiutangc«
geben werde.

Das Schal)ungövrotokoll, der Grnudbnchsertrakt
und die Lizitalionöbrdingnissc können bci diesem Ge»
richte iu den gewöhnlichen Amlsstuudcu eingesehen
werden.

K. k. VezirkSamt Laas, als Gericht, am 2 l .
April 1863.

'4 <.»!.:,. (1) " Nr. ^ .Wi.
E d i k t .

^on dcm k. k. Vezirksamle ^aas, als Gciicht.
^oird hiemii crinnnt, daß znr Vornahme des mit dem
Rcassiiimruilgs vorbchaltlli sistirten drillen Termines
zur lnkntiucu Feilbiclung der. dem Andreas Iane>
,ch»!ch vru Vcrhnik gel'örigeu Realiläicn l)(n» Gb.-N/.
265 und Urb.-Nr. 267 l«l Grundbuch Herrschaft
Vchnecberg die Nlullliche Tagsaymia. auf den 30.

Juni l. I . , frnh 9 Uhr hieramls mit dem angeordnet
wordcll, daß diese Nealllalen dabei uölhigenfalls auch
unter den SchäpungSwerlhen pr. 700 und 2850 fi'
uerälißcrt werde» würden.

K. k. Bezirksamt ^!aas. als Gericht, am 24.
April 1863.

Z. M . <1) '" " ' - -^ 'Nr . 1907.
E d i k t .

Von dem k. k. Pezirksamle Laas. als Gericht,
wird biemit bekannt gemacht:

Es sei über daS Ai.snchen des Jakob Kotschevar
vou St.idt ^.'aas. gegeu Iobann Ulc von Laas. wegen
aus dem Vergleiche ddo. 15. I»ni I860. Z, 25!)5,
schuldigen Restes pr. !03 fl, 7 2 ^ kr. öst. W. l̂ . «. c , in
die ereluliue öffeullichc Versteigerung der. dem Letztere»
gehörigen, im Griiodbuche der SladtgnItLaas!>uli Urb«
Nr. 85 vorkommenden Realität sammt An» und Zugc>
bör. im gerichtlich erhobenen Schätunigswerlhe von
332 ft. ö. W, . gewilligt lind zur Vornahlnc derselben
die drei Fcilbictungötags.ihnngen auf den 20. Inni ,
ails den 21. Juli und auf den 21. August 1863. jedes-
mal Vormittags um U Uhr in der Amlskanzlei mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende Nea«
lilät »ür bei der letUrn Feilbietnug anch nnter dem
Schä!)li»gswcrlhe an den Meistbietenden hintangegebcn
werde. ^

Das Schämingsprolokoll, d«r Grundbuchsextrakt
und die Lizilatiouöbcdingnissc können bei diesem Gerichte
in den gewöhnlichen Amlsstnndcn cüigescben werden.

K. k. Bezirksamt ^ a s . als Gericht, am 24.
^ , ^ ^ p r i l 1863.

Z. 9Ä. O ' " Nr. 6044,
E d i k t .

I m Nachhange zum dießamllichen Edikte vom
lO. Februar I. I . . Z. lWO nud jenem vom 28. März
I. I . , Z. 4507. be'trcffcno die Erckutio»ssl"lhrlliig des
Mallhälls Permc. gegen deu A»lon Tronlcl'scheu Ver-
laß wird bekam»! gemacht, daß nachdem zu der auf
heute allgcordnelcu zwcilcu Fcill'ictungslagsaftnng kcin
Kauflustiger erschienen ist. am 27, Mai I. I . znr
dritten FeilbielungSlagsahuug mit dem frühereu Anhange
geschritten werde.

K. k. städt bcleg. Bezirksgericht Laibach am 27.
April 1863.

Z. 883. (2) Rr. 1601.
E d i k t

Vom l. k. B»'zirksamlc Stein, als Gericht, wird
biemit bel'mmt gemacht, daß über die Klage des Vallcn-
lin 3l0l?ar voll iDbcrromschale. gegcn den uildekauul
wo befindlichen Josef Novak. vi!><;<», Pu!m>r. von
Großn:a»!lsburg. i«ll>. '.»5 si. c. !<. <'., dem Lel)tcru.
Herr Aülcn Kronabelhvogl, k. k. Nolar in Stein,
als Knrator nnfqcstellt lind zur Verhandlung in obiger
Rechtssache die TagsatZing anf dc» 22. Inn i l. I . früh
9 Uhr dicr^erichts angeordnet wurde.

Der Gcklagte will! daber ailfgcfordlrt, bei c'bi<
ger Tagsahung eulweder selbst zn erscheinen, oder cinsi,
.nidern Machlbabcr aufzustellen, oder dem aufgestellten
.Nnrator die Pchelfe an die Hand zu geben, miori'
gens sich derselbe die ans dieser Vcrabsäumuüg nach-
lhciügcn Folgen selbst zuzuschrcibcu babcu würde.

5k. l. Bezirksamt Stein, als Gcrichl. am 13.
April 1 8 D . ^

Z. 884. (2) " " ' " ' Nr. 1646.
E d i k t .

Vom dem k. k. Vczilksamtc Stein, als Gericht,
wird biemit bekannt gemacht:

Es sei nbcr das Ansnchell des Herrn Karl von
Wnrzbach von .̂'aibach. gcgcn Gregor Pelerlin von
Homez. wegen aus dem Urtheil, ddo. 7. Jänner 1860,
Z, »'.<). schuldign, 3 l si 5l) kr. ö. W. <'- ><.<'., in die
nckuliue öffenllichc Versteigerung der. dem Letztern ge>
börigcn. im Gruudbnche Krenz ^ll» Urb. »Nr. 473.
Reklf.'Nr. 354 vorkommenden gerichtlich ans 505 si.
(5, M. btwcrlhelen Mahlmühle. sammt An - und Zn>
gehör, und der im Grundbnche drs Graf Lamberg'-
schcn Kanoüikalcs. ,̂1) Urb.'Nr. 1 1 ' ^ Rktf. < Nr. 1 l .
oockommcnden, gcrichllich auf 335 fi. Met>,ll Münze
blwcrthetcn Rmlitäl gcwilligct, und znr Vornahme
derselben die exekuliucu Fcilbielungslagsahungcn auf
den 13, I n n i , auf deu 13. Juli und anf den 13.
Augnst 1863, jedesmal Vormill^gs um 9 Uhr iu dcr
GerichtSkaiizlei mit dem Anha„ge bestimmt worden, daß
die feilznbi'eteudc Nealilät nur bci der letzten Fcilbiclnng
auch unter dcm Schäl)llngswcrlhe al, dcu Meistbieten-
den hintangegeben iverde.

Das Schäl)i!ngsproll.'koli. dcr Grundbuchsertrakl
und die Äzitalionsbcdinguissc können bei diesem Gerichte
in den gewöbnlichcu Amtsstundcn cingcsehc» werden.

K. k. Bezirksamt E-tei» , a!S Gericht, am 12
April l" ' i3,

Z. 885. " ( 2 ) " Nr. 1 7 ^ -
E d i k t .

Von denl k. k. Bezirksamte Stein, als ( H l ^ t .
wird dcr Maria Lchurbi. und Helena Scduschak,
und dcrcn aüfälligcu Rechtsnachfolgern »>llc Uübelaun-
lcu Auscülhallcs hienni crinuerl:

Es habc Franz Groschcl von Podgier witer die-
selben die Klage auf Verjährt ^ und Erloschentttläuma.

der auf der im Grundbuche der Herrschaft Munkcn-
doif tiuli Urb.'Nr. 448 vorkommenden Realität, ü>-
tabulirt haftcudcu Sazpostcn 8u!> l^i>». 16. April 1. I . .
Z. 1745. hieramls eingebracht, worüber zur ordentli-
chen Verhandlung die Tagsal)uugauf dcu 22. In l i I. ) .
Früh 9 Uhr angeorduet. und den Geklagten wegen
ihres unbekannten Aufenthaltes Her Anton Kronadclh«
vogel k. k, Notar in Stein als l^uilUur ;ul uolmn
anf ihre Gefahr lind Kosten bestellt wnrde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verssän«
digt, daß si? allenfalls zll rechter Zeit selbst zu crschei-
neu. oder sich einen andern Vertreter zll bestellen
uud anher namhaft zu machen haben, widrigens dicse
'Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird,

K. k. Bezirksamt Stein, als Gericht, am 17.
April 186-"'.

Z. 898. (2) Nr. 1342.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksamte 5!ack, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht, daß über Ansuchen des
Franz Markcl von Selzach die freiwillige öffentliche
Verstcigrrnng der ibm gehörigen, in S"Izach Nr.6, liegen«
den, im Grnndbnche Herrschaft Lack, >>ul» Urb,>Nr. 1752
voikommcndcn '/, Hnbc bewilligt, uild dcrcn Vornahme
auf dcn 1. Juni I. I . . Früh 9 Uhr im Orte derNealilätmit
dem Bcisaye angeordnet wurde; daß diese Realität
um den Preis von 1800 si. öst. W. ausgerufcu uud
untcr dicscm Kaufpreise nicht hinlaugegcben werden
wird; daß ferner jcdcr Lizitaut ein Vadinm von
1(X> si. zu Handeil dcr ^izitatmns - Kommission zu er-
legcu haben wird; daß die '̂izitationsbediugnissc wäb-
rend den AmlSstnndcu hierauits eingeseheil werden
töiillcn. und daß den anf das Gut versicherten Gläu»
bigeru ihre Pfandrecht ohne Rücksicht auf den Ver-
kaufspreis vorbcl'alten bleibt.

K. k. Bezirksamt i?ack, als Gericht, am 2tt.
April 18l;."..

Z. 902. (2) Nr. 1738.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirksamte Littai. als Gericht,
wird hiemit bekannt gewacht:

Es sei über daS Ansuchcu des Marlin Sinolc von
Schabiia im Bczirkc Sittich, als Zessionär des Iohauu
Rcsn>k. gegcn Johann Schraj uon Obcrvcrh Nr. ^
wegril aus dem Z<il)!uua,öauflraa.c ddo. 12. Oktober
l^!l;l,Z,2545. schuldigeu lO2 ft. 80 kr. 5. W. «. «. <'.,
in die creknliue öffcullichc Versteigerung der. dcm
Gehler» gehörigen, im Grundbuche dcr P fa r rM l RimS-
an",̂ u!> Urb.'Nr. I I vorkomiuendcn Realität sammt
An - und Zngcbor im gerichtlich erhobeueu Schäynugs-
werthe voil 802 ft. ö. W. gewilligt lind zur Voruabmc
dcistlbcn die zclll)ielnugstagsai)llngell auf den 19. Juni.
aus den l7. Juli und auf dcu 2 l . August l. I , jedesmal
Bormiltags von i»bis l2 Ubr ill dcr Gcrichtölanzlci mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität unr bci der letzten sseilbictung anch unter dcm
SchätMgswcrlbc au den Meistbietenden hinlangcgcbeu
werde.

Das Schähungsprotokoll. dcr Grundbuchscxlrakt
Ulld die Lizitationöbcdiugllissc löuueu bei diesem Gc«
richte ill dcu gewöhnlichen Amtsstui'dcn eingesehen
wcrdcil.

K. k. Bezirksamt L>tlai, als Gericht, am 25.
April 1863.

Z, 904 (2) Nr. 1365.
E d i k t .

Mit Bezug auf die dießgerichllicheu Edikte ddo.
2'.>. Dezember 1862. Z. 4169. »ud 26 März d. I . .
Z. 914 wirb bekannt gegeben, daß in der Erekutionö-
sache dcr Helena Erschcu von Krainblirg. gegcn Bar-
lholmä Kom von Gorizhe, nc-I«. 500 ft. o. «. <)., die
auf den 30. Aprll d. I . angeordnete 2. Real- und
Mobilarfellbiclimgölagsahnug für abgethau erklärt
wurde, woruach es dci der auf dcu 28. Mai d. I .
angeordneten l l l . Feilbiellingslagsahung zu vcrbleibeu
hat.

K. k. Bezirksamt Krainburg. als Gericht, am 30.
April 1863.

3. 905. (2) Nr. 2043.
E d i k t .

Vou dem k. k. Bezllksamte Planina, als Gericht,
wild hiemit bekannt gemacht:

Es sei die mit dem dießgcrichtlichcu Bescheide
vom 6. Dezember 1862. Z. 7274. auf den 1«. Ami!
l. I . angeordnet gewesene 3. Feilbiclnng der. vein
Gregor Ozepck von Zirknii) gehörigen Realität, Mf .»
Nr. 410^2 und 494 :nl Grundbuch Haaöbcrg, !>Nd
Ncklf.'Nr. 510 u'I Grundbuch Thnrnlak. über An-
suchclt der Elekutionsführcrin auf deu 6. Juni l.
I.. ,uil Bcibchalt dcö Ortes, der Stunde lind mit
dcm vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksamt Planina, als Gericht, am 1s.
April 1863.
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Z. .844. (3) Nr. 622.
E d i k t .

Vox dcm k. k. Vezirksamlc Sittich, als Gc>
rich!, wird bieinit dckaulit gemach!:

Es sci über d„s Anstichen der Wittwe Ursula
Nome, Univclsalcrbiu uach Johann Nome von G>oß<
liipp, gegen Aüton Supantschilsch von St. Veit. wegen
aus dcm Za!)lu»gsmiftragc vom 12, Oktober 1860, Z,
3296, schuldigen 157 fl. 5>0 kr. öst. W. o. «. o., u,
die rrekutive öffsnlliche Versteigerung der, dcm Letzter,,
Nebörigeit, im Osnndbuchc dcr Pfarrgült St . Veit
«ul> Reklf.-Nr. 12 uorkoinlueudcu Realität im gerichtlich
erhobenen Schätzungswertbc uon 500 ft. öst. W. , gc-
williget und zur Vornahme derselben die Flilbielungs-
tagsatznugcu auf den 18. Juni, anf den 20. Iu l i uod
aus den 20. August 18<>3. jedesmal Vormittags »m
10 Uhr hicrgcrichls mit dem Anl?a»gc bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Fcilbictnng auch milcr dcm Schäpungswclthc an den
Meistbietenden hiutaugcgcben werde.

Das SchätzüillMlotokoli. der G^ludbuchsct'lrakl
iiiid dic Lizttalipiiobcoiugnissc kennen dei diescm Gc°
richte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ungesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Sittich, als Gericht, am 28,
Februar 1863.

Z. 845. (3) Nr. 034.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Sittich als, Gericht,
wird diemit bekannt gemacht :

Eö sci über das Ansuchen des Anton Paik von
Nil bllrch seinen Machthaber, k. k, Notar Bernhard
Klatzcr von Sittich, gcgcn Josef Schlcipach von Sm<
denz wegen a'.is dcm Vergleiche vom 5. Februar 1861
schuldigen 69 ft, 73 kr. öst. Wa'ln'. o. 8. o.. in die erekiitive
öffe!,ilichc Versteigerung der, dem Fehlern gehörigen,
im Grundl'uche der Herrschaft Sittich des Fcldamtes ^<I)
^lb.-.Nr. 13<» im gerichtlich erhobenen Schähungöwcrlhc
uon.^700 ft. öst. W.. gcwilligct und zur Vornahme der-
selben die Nealfeilbielnugstagsatzuugcn auf den 22.
Juni. auf den 23. Juli und auf den 24. August 1863.
Mcsmal Vormittags um 9 Uhr im Gcrichtösitze mit
dciu Axbange bestimmt worden, daß die feilzubietcnde
Realität unr bei der lcpte» Zcilbietung auch unter dem
^chätMigöivcrllie au den Meistbietenden liinlangcgcbcn
werde.

Das Schä'pungöprotokoll. der Grundbuchscrlrakt
'Mb die i!izitatiousbcding»issc können bei diesem Gc-
l'chle in den aewöhnlichcn Amtsstui'.dcu cingesehen
weidtl,.

K. f. Aezirköamt Sittich, alö Gericht, am 2>i.
Fsl'lll.ir l!̂ <)3.

Z. 846. (3) Nr. 771,
E d i k t .

Von dlm k. f. Bczirksamle Sittich. als Gericht,
wild hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Ursula Grablonz
uon Goricica, i>l Diensten bei Hcrrn Franz. Kullnar
<n Pluska gegen Josef Polouzhizb vou Gcrm Nr. 8.
wegen aus oem Vergleiche vom 26. Februar 1862.
Nr. 428, schuldigen 60 fl. ö. W. <!. .̂ . c , in die exe»
knlioc öffcnllichc Versteigerung der, den, Leitern ge-
hörigen, im Gruudbuchc der Pfarrgült St . Veit " i l i
Nrb.-Nr. 91'/2 Nektf.-Nr.67V2'»' gerichtlich erhobenen
SchätMgswcrlhc von 450 ft. öst. W>. gewilligct nod zur
Vornabme derselben die cxclutivcn FeilbictungStagsaßun.
gen auf den i . Iuo i , auf dcu 2.I>lliu!>danfocn3. August
1863. jedesmal Vormittags um i» Uhr in der Gerichts
ka»zlei mit dcm Anhange bestimmt worden, daß die
scilznbiclendc Realität bei der letzten Feilbielimg auch
Uliler dem Schatznugswcrlhe au dcn Meistbietenden
hw.taugegcbell werde.

Das Schätzungsproiokoll. der Grnlldbuchscrtrakl
"»d die Lizitationsbedingnisse lönucn bei diesem Gc>
'̂chte in dcn gewöhnlichen Allltsstnnden eingesehen

wcrdcn.
K. k. Bezirksamt Sittich, als Gericht, am 6.

März 1863.

3. 847. (3) Nr. 998.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bezirlsamtc Sittich, alö Gericht,
^ l d hicmit bckauut gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Martin Omachc»
^ Klcindobrcwa. gegen Anton Finz uou Sl l lo wc-
^» ans pr,„ Vergleiche uom 1. April 1862. Nr.
. ^ ' ' , schuldigen 140 ft. öst. W. <'. ,". <,'.. in die cre>
"'lue öffentliche Versteigerung der. dcm Lel)tcrn gchöri.

? " ' ' l>u Grundbuchc der Herrschaft Sittich des Gc-
?^ü^amtes î iil» Urb.'Nr. 2<i5 uorkommcndeu Ncalitä't
f," „^klichtlich erhobenen Schänungswcrthc von 1100
^ ' , ^ l . W. gewilliget und zur Vornalimc derselbe» die
^'lbiell!ngstagsat)>ll'gcll auf dcu 20. Juni, auf deu 20.
^ ' u »nid auf deu 22. August l. I . . jedesmal Vormit-
. l!s um <> Uhr iu der Gerichlskanzlci mit dem Au'
^>lle bestimmt wordcn. daß die feilzubietende Realität
, l bei der lct)teu Fcilbiclung .ulch unter dem Schä>
° "üswcrthc au dc» Meistbietenden hinlaligegedcll werdc

Das SchäyungSprotokoll, der Gruudbuchscllrakt
und d!c Lizitalionsbcdingnisse können bci diesen» Ge-
richte iu dcu gcwöbulichtu Amtsstundcn cing'sehc»
werden.

K. k. Vezirksamt Sltlich, als Gericht, am 26.
März 1863.

Z. 865. (3) Nr. 1236.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Radmannödorf, alö
Gerickt. wird hiemil bekannt gemacht!

Ev sei über das Ansuchen des Johann Markclj
uon Fcistril). gegen Josef Meucingcr von dort, wegen
ans dcm Urtheile ddo, 9. Dezember 1861 . Nr. 4134,
schnldigen 26 fi. 47 kr. C. M. 0. 8. c., iu die elc-
kutioe öffentliche Versteigerung der, dcm Lcplcrn ge-
hörigen, iu, Grundbuch» der Herlschaft Vcldeö ^u!i
Urb.'Nr. 833 vorkommenden Rcalität, im gcrichtli^
erbobcncn Schälzungswttthe von 700 ft. ö. W- ge-
williget, und znr Vornabme derselben die Fcill'ietuugö.
tagsapungcn a»f dcn 13. I n n i . 13. Juli und 13.
August l. I . . jedesmal Vormittags um 10 Uhr in der
Amlökmizlei mit dcm Aohange bestimmt worden, dap
die feilzubietende Realität nur bci der lehtcn Feilbic-
lung anch unter dcm Schänullgswcrthc an dcn Meist-
bietenden hintangegeben werde.

Das Schähnngsprolokoll. der Grundbuchserlrakt
uud die LizitatlonSbcdingnisse können bei diesem Ge-
richt in dcu gewöhnlichen Amtsstnuden cingesclien
werden.

K. k. Ac;irksanlt Nadmanusdorf. als Gericht, am
26. März 1863.

Z 869713) "^ '^^^" '^K '968.
E d i k t .

Vou dcm k. k. Vczirköcuute Senosctsch, als Gc»
richt, wird hiemil bckanut genlachl:

Es sci übcr das Ansucheu dcs Hrn. Karl Dcm«
scher von Seuosclsch. gcgcn Franz Ogrisck von 5!au-
do! . wcgcn auS dcm Vergleiche vom 8. Mai I860,,
Z. 93«'». schuldigeu 26 ft. öst. W. c. «. «., lu die
eiekutiue öffentliche Versteigerung der. dcm ^cytern go
hörigen, im Gru»dbuche der Slaatühcrrschaft Adclsbcrg
^uli Urb.'Nr. 9<»8V2 uorkommcudcu Realität. im gc
richllich erhobenen Schäpungswerlhc vou 3973 ft. öst,
W., gcwilliget uud znr Vornahme derselben die erste
FcilbietungötagsalMig ans dcn 20. Ma i , die zweite
auf dcu 20. Juni uud die dritte auf deu 2 l . IuU
1863. jedesmal Vormittags um lO Uhr in dieser Amlö-
kanzlci mit dcm Anhange bestimmt worden. daL die feil'
zubictcudc Realität nur bei der letalen Fcilbictung auch
miter dein Schäpilugswcrthe an dcu Meistbietenden
hinlangclicbell werde.

DaS Schapulia.sprolokoll. der Gruudl'lichscrlrlill
und die Lizilatiousbcdillgnisse smnicn bci diesen» Ge>
lichte iu dcu gewöhnlichen Amlsstmiden eingesehen
wcvdcn.

ss. ?, Vezirksamt Senosetsch, als Gericht, am
27. März 1863.

.̂ x71. (3) Nr. 3626.
' ' E d i k t .

Vou dem k. k. Vezirksamtc Scuosclsch. als Ge-
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Martin Srcbotnak
von ^'»cgg, gegcn Johann Vaiy von Goritsche. wegen
aus dem Vergleich? vom 2 l . Ollober 1^59, Z. 2856.
schuldigen 140 ft. 55 kr. öst. Währ. c. 5. c., i l, die
ereklitlvc öffentliche Versteigerung der. dem 5'ci)!cru ge-
hörigen , im Glundbüchc des Gutcg Neulofcl «ul>
Ulb.-Nr. 7« uorlommendcn Realität, im gerichtlich
crhobcul,, Schäßungswerthc uon 2039 fi. 10 lr, öst.
W., gcwiUiget und zur Vornahme derselben die crstc
Fsilbictn„gslagsal)ung auf den 22. M a i , die zweite
auf dcu 22. Juni uud die dritte ans den 23. Juli
1863. jedesmal Vormiltags um 9 Uhr in dieser Amts-
kanzlei mit dem Anhange bestimmt worden. daß die
feilzubietende Realität mir bei der letzten Feilbictung
auch unter dcm SchätMgswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangegcbcn wcrde-

Das Schähungsprotokoll. der Gruudbuchscrtsall
und die ^izitatiousbcdingnisse lönucn bci diesrm
Gerichte in dcu gewöhnlichen Amtöstunden ciugcschc»
wcrdcn.

K. k. Vczirttamt Scuosctsch, als Gericht, am
22. Iänuer 1863.

Z7872.""(3s' Nr73769.
E d i k t .

Vsu dcm k. k. Vczirksamlc Scuosclsch. alö Gc>
richt, wird l)icmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Martin Srcbotnak
von Luegg gcgcu Johann Hreschtschak'sche Verlaßmassc
uou Sinlidolls. wegc» aus deiu Vergleiche ddo. 15.
Juni I860.Z. 1727. schuldigen 174 ft. öst. W. c. 5. c,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der. d̂ m
^et)tcru gehörige». im Gmndbuchc dcö Gutes Schwitz-
hoffeu ^ill) Urb.Nr. 86j46 vort'omuleildcu Rcalilät
im gerichtlich erhobenen Schälumgöwerlhe von 1553
ft. 60 kr. öst. W.. gclvilligct unc> znr Vornahme dersel-
ben die erste Heillmlm'gslagsahuug auf dcu 22. Mai,

die zweite auf den 22. Juni und die dritte auf den
24, Juli l. I . , jedesmal Vormittags um 10 Uhr in
dieser Amtskanzlei mit dcm Anhange bestimmt wor-
dcn, daß dic feilzubietende Realität uur bci der lchleu
Fcilbictung auch unter dem Schähnugöwerthe an den
Mcistbictcuscn hintangegebcn wcrdc.

Das SchälMgsprotokoU, dcr Grnndlmcliscrtrakt
und die Lizitationöbcdingliissc können bei diesem Ge>
richte in dcu gewöhnlichen Amtsstunden eingeschcn
werden.

K. l. Vezirksamt Senosetsch, als Gericht. am
16. Dezember 1862.

Z.7873" (3)" ' ^ ^ ' N r T I ^
E d i -l t.

Vou dcm k. k. Vczirksamte Fcistrii), als Gericht
wird l)icmit bekannt gcmacht:

Es sei übcr das Ansuclicn dcs Josef DonUadisch
von Fcistril). gegcn Johann Vroschitsch von Iaschcn,
wegcu schuloigeu 100 ft. C. M. <'. >. «'., il! d,c crckulive,
öffeilllichc Vcrstcigeruug dcr, dcn: ^'chtcril gshöriqcn, in,
Grundbuche der Herrschaft Prem, .^li Urb.'Nr. 5. vor̂
komincuden Realität, im gerichllich erhobenen Schäz-
znngslverthc von 514 ft. E. M. gewilliget, und znr
Vornahme derselben dic Feilbietlmgstagsahuugeu auf dcn
29. Mai, auf den 30. Iuu i uud auf den 29. Juli
l. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr iu der hiesigen
AmtSkanzlci mit dem Anhange bcstimntt worden. dap
dic feilzubietende Realität nur bei dcr lehtcn Feilbiclung
auch unter dem Schäyungswclthc an deu Meist»
bictcndcn hinlangegcben werde.

Das Schätzuugsprotokoll. der Gnmdbuchseltrakt
und die Lizitationsbcdiuguiffc können bci diesem Gerichte
iu dcn gewöhnlichen Amlssluuden eingeseheu werden.

K. k. Vezirksamt Fcistril). als Gericht, am 30.
März 1863.

Z. 871. (3) Nr. 1185).
E d i k t .

Von dem k. k. Vrzirksamle Gurkfcld. alö Ge»
richt, wird hicmit brlannt gcmacht:

Es sei übcr das Ansuchen ocS Hrn. Josef Ko-
sem vou Deulschdorf. grgeu den unbekannt wo bc-
sindlichcn Josef Povschnn zu Hauren seines Hrn. Ku'
rators Johann GroL wegcu schuldigen 4(X) ft. öst. W.
<'. ^. 0,, in die exekutive öffentliche Versteigerung der,
dcm i.'ei)ter» gehörigen. im Grundbuche der Herrschaft
Gurkfcld ,̂1» Berg.-Nr. 84 l nud 1339 in Krepe
litschnir vorkommenden Hubrcalität im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswmhe vou 481 ft. öst. W. gewil^
ligct uud zur Vornahme derselben die Fcilbictnngstaa,-
saNuugcu auf dcn 1. Juni, aus deu 2. Juli und auf
dcn 3. Angnst l. I . , jedcSmal Vormittags um 9 Uhr
in I<»l!<> dcr Realität mil dcm Anhange bestimmt wor»
dcu, daß dic fci^ubictcndc Realität nur bei der lcylen
Feilbietnng auch uuter dcm Schäßungswcrthc an dcn
Meistbietenden hintangcgeben werde.

Das Schäynngsprolokoll. der Grnndbuchseitrakt
und die Lizitationöbcdingnissc können bei diesem Ge>
richte in den gewöhnlichen AmtsstundtN cingeseheil
wcrdcl».

K. k. Vczliksmnt Guikfeld. alö Gericht, am
17. April 1863.

Z. 893?"(3) Nr. 1547.
E d i k t

zur E i u b c r u f l l l, g dcr V e r l a ssc n sch a ftö»
G l ä u b i g e r .

Vou dcm k. k. Vezirköamtc Wippach, als Grricht,
wcrdcn Dicjenigrn, welche als Gläubigcr an die Vcr«
lasscnschaft des am 23. Februar 1 863 mit Testament
verstorbenen Franz Schlegel von Fnschinc eine Foc>'
dernng zu stellen haben, aufgefordert, bci diesem Gerichte
zur Anmeldung nud Darlhnung ihrer Ansprüche dcn
30. Mal 1863 früh 9 Uhr hicramts zu erscheinen,
odcr bis dahiu ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widligens denselben an die Vcrlasseuschaft, wen» sie
durch Vezahluug dcr angemeldeten Foidcruugeu erschöpft
würde, kein wcilcrer Ausprnch zustünde, als insoferne
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

K. k. Vcziilsamt Wippach, als Gericht, am 19.
März 1863.

Z. 894. (3) Nr. 1894.
E d i k t .

Mit Bezug anf das dießgcrichtlichc Edikt vom
13. Iäimcr l. I . , Z. 200. wird hicmil bekannt gc'
geben, daß nachdem übcr Einverstandniß dcr Erekulions-
theile die auf dcu 13. Apll n. I."-!. Mai I. I . angc«
ordnet gewesene l. u. l l . Feilbietung der dcm Johann
Ronk von Wippach gehörigen im Grundbuche der
Herrschaft Wippach 5ul> lom. XVi. nnss. 409. Posl.-
Z. 95, Ulb.-Nr. " ^ Ne,..Z. ^/.. und dcs Gutes
Slap pug'. 82.
fi. österr. Währ. bcwerlhetcn Realitäten als abgehal-
ten angesehen wi ld, nuumchr am 15. Inu i I. I .
früh 9 Uhr iu der hiergerichllichen Amtskanzlci znr
l!l. crkuliucn Feitbiclnng dieser Realität geschritten
wcrdcn wird.

K. k. Bezirksamt W'Ppach, als Gericht, am 13.
April 1863.
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Z. 183. n (2) Nr. 13, l

Aukuudiguug.
Die Grotten-Verwaltung in Adclsberg bringt

zur allgemeinen Kenntniß, daß am
Pfingstmontage den25. Ma i l8<53

dic jährliche

F e i e r
dcö

Grotten - Festes,
INlt

McuchttW der Grotte
in allen gangbaren Räumen

und mit cimr .Tanzunterhaltung in dem
sogenannten Tanzsaale stattfinden werde.

Das G r o t t e n fest beginnt um 3 Uhr
Nachmittags und endet um <i Uhr Abends;
d r e i Böllerschüsse werden den Anfang s i g ^
n a l i s i r e n .

Eintrittskarten zu E i n G u l d e n für die
Person, werden sowohl am B a h n l) o f e und
vor dem Amtögcbände in A d e l s b e r g , alu
als auch bei der K a s s a am Grotteneingange
gelöst; die Domestiquen der Gäste sind jedoch
vom Eintrittögelde frei,

Weitere Anforderungen an die Groltcngastc
sind dcnGrotlcndicncrn streng untersagt, zumal
die glänzende Beleuchtung die Verwendung von
Führern ganz entbehrlich macht, und letztere
für diesen Tag ganz eingestellt sind.

Jedermann wird ersucht, sich des A b s c h l a-
g c n s von Grottensteinen zu enthalten.

Da in der Grotte neue, die Bequemlichkeit
des Grottenbchicheö sthr fördernde Bauhcrstelluu.
gen bewirkt, insbesondere die Wege in allen Räu-
men vollständig geebnet, und mit trockenem Sande
bestreut wurden, so wird um so mehr auf zahl-
reichen Acsuch gerechnet, da die Franz Ioscf-
Elisobeth-Grottc mit ihrem unvergleichlich schö-
nen Tropfstein dem Besuche geöffnet sein wird.

Adelsberg am 2. Mai !8<i3.

Von der

Vrottcnucrmnltungs-Kolnmilsion.

M » ^ ß ^ .
Ml >M III " ^ ^
^ ?—> ^ . ^ . ^ ^ ^

'H> ^ ^ ^ ^ ? ^ ? ?^

' 5 .̂ b̂ ^ ^ ^ ^ ^ z

3 3 2^ ^ll? ^ ° ^

^^ » ^^ A

, Z . 93ö. Nr, ,!7Z5.
E d i k t .

Von dcn> k. k. Vezilköamie Senosclsch, cilö
Gericht, wird hicmit p lannt »cm<icht:

Es sei ül»cr das Anslichsii dcs Johann Schcnko
lion Vrc^jc, (lcgcl> Ainon VKischeg Ul?n Kllinderdn,
wegen au6 den» Ulldti'.c voln^6. Iäii l lcr 1857, Z. 180,
schlildi^cn 107 ft, ^ kr. C. W. c. 5. c., in eic lkllulioe
öffentliche Versteigerung dcr, t>c:u i,'c^tcrn gehörigm,
im Grllnddllche rer SlalU^ycrlschuft Avelvdcrg ^ud
Uld. »3lr. 1020 uolkomlncii^cn 3icc>Iiläl in, gerichllich
erhobrnen Schatzinl^wcllhe uon 2480 ft. öst. W.
gcwiUi^et, imo zur Vornahme dcrsell'cu die einzige Fs>I'
bielungvlogjatzlmg lnif dcil ^'?. Ma i 1863, Vormittags
um 10 UI)r «i! bicscr Amlül<n>zki init dcm Allhangc
btsiillimt lvordcu. daß Die fcilzül'icleiioc Rcaliläl »ur
dci c>icscr ^cil^'ielulig auch noler ocm Schähili,göwerll)e
tin t'cn M»'i!U'lct»nrcn ymtmigcgcl'cll irerdc.

Das Schäwli'g^prololoU. oer Gruxc'dlichöcflrlikt
mW dic ̂ izi^uionöl'cc'iügiiissc kmincii dci üicscnl Gcrichle
in dcn gcn)öl)lü>cheil AmtosNlndcii elligcsrl)cli werdcu.

K. k. Vcz'lköamt Senoselsch. als Gcrichl. am 22.
Iä lMl ' ! 1803.

Z. t>2«. (2)

des

Mineral-Bades
8ulinsko»

Der Gefertigte zeigt an, daß das Mineral-
bad zu Olltillulio seit l , Mai eröffnet ist, und
ladet daö I ' . ' l ' . badelustige Publikum dahm
höflichst ein. Das Mineralbad zu Gutinäko
hat an mehrartigeu Verschöneruilgen, Bequem^
lichkeiten:c. :c. bedeutend gewonnen; die im alten
Gebäude befindlichen Zimmer sind rcnovirl.
Ferm'i' ist ein neues Gebäude mit 25 Zimmern
und l großer Saal hergestellt worden.

Die Heilkräfte dieses Mineralbades haben
sich bereits oft und häufig bewährt, und be-
dürfen deßhalb keiner Anruhmung. Der ge-
fertigte Pachter leistet seinerseits die Versiche-
rung, Thätigkeit, Ordnungsliebe, Reinlichkei!
Solidität und Billigkeit sich zur Haupt < Auf-
gabe zu machen.

Die Preise der Zimmer, Bäder, Speisen
und Getränke sind aus den m jcdem Zimmer
ersichtlichen Preise - Tanftn einzuschm. Betreff
der Zimmerbestellungen wollen gefälligst die
Briefe direkte nach bj"tin»k<, (Post /llUlu-)
gesendet werden.

Pächter.

<»26. (2)

VllsthW-ElöfnNg
auf dcm Lande.

Sonntag, den 17. Ma i werden
in der, eine halbe Stunde von Lai-
bach entfernten Ortschaft Waitsch
die mit allen Veqnemlichkeiten
versehenen, nen hergerichteten

UNd

G a r t e n A n l a g e n
des Gefertigten eröffnet, nnd wer-
den nebst guter Küche zn bedeu-
tend herabgesetzten Preisen echte
N n t e r k r a i n e e und W i s e l l e r
W e i n e bei prompter Bedienung
verabfolgt. Anch sind der gün-
stigen Lage der Lokalitäten am
Gradaschza-Bache wegen, täglich
Ourk-Krebse uud Edelfische zu
bekommeu. — Um geueigteu Zu-
spruch ersucht der Giaenthümer

TIIOHHAS fljozluilbcr#
Z. 248. (8) "

Vicht- und Nhenmlttismn5-Lndendclt,
sowie M e » , welche ftch ^c^ell dilsc Uelicl schüttcü
<rul^>i, werden uüsere T f t a l d w o l l - A r t i k e l zn gc>
neigler V^rücksichli^nn^ empfohlen.

Der Mcmuellalif sür ^aii^ Krain brfindct sich l»ci
Hr». A l b e r t T r i n k c r , Hcm^elolnmm zilm „ A n f ' e r " ,
HlUirlpl.iN, i>n Gregl'schel! Hause ?cr. 2!l9.

Die Wa ldnw l l -W lN-cn -^U ' r ik
zu Ztemda

s). j5chlnitll u . Rmnl l .
Auf Ol'igcS Vezus, nrl,'mc»d erl^nll'c ich mir, dcl,

sssthrteü Herren Aelztrn, sowie allcn Gicht- u»o
NdeuinaliolMls.Leidfnrcil nachsttheüde Aitikcl a»S r»er
Walt'woliwalen-Fal'rik der Herren H. Schmid t U»
^ o u l p . zu I temda >̂ einr'sel'lcn:
stewirktc Jacke», Vein- (finlessesol)len, Stepp'
klcidcr »>,o Htrümpfc s,n decken. s,'wic^>uls,Arm-,
Dann» »üd Hcrvci, ^ zinie-,Hal^ ,Tcl)»»ltcr,

> Bvust- , l„d Niickc»
.ttöpev, Flanells ,„ Iactcn wävnlev.

(^lastique ) »- H"',dni. Waldwol l -Vel , df̂ lsichc»
Sft i r i t l ls ,;n <5mrcil'»ini>'>',

Waidwol lwat tc, ?»alin- (s-xtratt zu Aiidnü, Vttl-
kissr», Haul»,,',!, .^fäpscl, fam ^i Füsin'lisch,»!̂ ",
.^a ldschu!),,', Brust u»d Sei fe, ^pomade, Von-
^!eil,l'illdcu, Htrickgar» bone», ^iq»»enr.

Zeugnisse und Gebrauchsanweisungen gratis.

3 882 (>) Äpprobirtcr Brust - Syrup
gegen jedon vcFaUHou ISustcu,

fielen

Brustschmerzen, langjährige Heiserkeit, Halsbeschwerden, Verschleimung der Lungen,
ein Mitsei, welches noch in>, und zwar in zahlreichen Fäll,;n, ohne das befriedigendste Resultat in A»-
wriulung- jrebracht worden ist. Dicsor Syrup wirkt gleich nach dem' ersten' Gebrauch allslallend wohl-
thätig, zumal bei Kranips- und Kcuclihusten, bei'ordcrl den Auswurf des zähen, stockenden Schleims
mildert .sofort den Heiz im Kehlkopl'e und beseitigt in kurzer Zeit jeden noch so heftigen, selbst d'1»
.schlimmen Scliwiiidsiicht.shuslcn "nd da.s Hlul.sjteien.

Für Liiibiu'h hiilJO icli Herrn ('. J. G r i l l die. alleinige Niederlage ül)ergeben.

G. A. W. Mayer in Breslan.
Hch dl'zrnssr, dusz dcr Maysr'sche weiße Bmsl 'Gymp mich
von mr imr ciüjiihnc,.-!! Kehl lopf-Vulzi iüdnng gänzlich brfrer

hnt, daher ich druscldüu jldeni an derart Kraut!)eit leidenden

lmfö Veste ailcinpsrhleit taun.

Vaidach. drn I . Oktober 1A l^ .
Ottolar Ä l c r r , Vuchhandlnng ^ Couimis.

^ c r B reMner wcis,c Vrust - Sy^ i f t >st ^or eiinczcr Zeit uon

mir mit beslcm Erft'lss c^brauchl »vordcii. Ich litt a» ciumi

si'hv harlnäctigen, mich ungemcm an^ci fcndcn, adzehvciiden

Hnstcn, wogeg«, mir allcs Vicdiziuin'n nichts, sondern nur

dicsrr Brnst - Z»,nift geholfen Hal ; ich lmin ,nit Nocht lichlinp.

ten, die Anwcndluig dieseö S>)rnfts rettete mir mein Leben,

woran ich nnd meine Uingrlinna. wenig Hoffnung mehr hatten,

^emnach halle ich e« fni,' meine Pfl icht, diesen Syrnp jedem

Bllistlranlcu anf'ö Wärmste zn cmpfthien. — Ganz dieselbe

Erfahrung machte brr hiesige Gtadtrath Herr Christof.

G r o t t n n in Böhmen, an, 25. September 1ttä<i.

S c h i n d e l a r . Veamler beim Grafen Clam ^ Gallas.

(Noch ein Nnszna, ans rinein Briefe von Herrn M"h-
Hamm in Tiesscnhof bei Dirschan.)

T i c g e n h u f , den l̂ >. September 1.̂ 5 !̂. ,
_ _^ Dann l'ann ich 'iN unserer nnd ihrer ?>'̂ ^^

mittheilen, daŝ  mit ("ottes Hülfe der Fran von U Kindn /̂
N'o alle ärztliche Hülfe aufgegeben nnd I h r Vrnst - Syrnp " .
Bewil l ignng de^ Herren V,>. Zicgner in I^en^eich a/b" ' , . / t
»vnrde, von ihren Veidcn geholfen ist. Dieselbe, ersrent sich 1^'
ihrer Gesundheit, war einen Tag hier nud sieht so wohl " '
sllö ich selbe schon seit Jahren nicht gesehen. Ich habe n)'
gerathen, eö zu veröffentlichen, wozn oer Mann fich abcr n ^
eulschließen taun ; er sagte: rö ist ja so durch meiue <^" " ^.„
lannl geworden. Und siü ist auch der F a l l , die Ventc l>en>,
sich innncr ans die Fran, ,„

Mi i ch. H ai>l«'-

Ph»,silal^ - Attest des S a n i t ä t - Rathes Ve. Wendl.
D e r V r n s t . T l , rnp von G. A, 2^!. Mayer iu V « ö l a n . dtt
mir durch den Wundarzl stiller ,>u.. znr Nulersuchung " '
geben worden, enlhäll leine schädliche Vestandthe.le >>>'d 1 ' / ' ^
seiuem Debit als Hausmittel sanitäl<?ftolizeilich Nichts enig^ .

V r e c - l a u / den 30. Oitober 1«5«. ^ . .,^.,^
U.. W e n d t . j tönigl . Po l . -PHYs l t " ^

Pn-is für Oeslcvreich: Die. »/ VI, ä 2 U. 40 kr. ni» % VI ä 1 11. 20 kr.
Zu auswärtigen Bestellungen ist dio Emballage-Gebühr von 10 kr. pr. Flasche zuzusenden.


